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Zeitschrift für das gesamte lnsolvenz- und Sanierungsrecht

In dieser Ausgabe:
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Bograkos und Jurist Johannes Joos, Berlin

Zur Bestimmung des Anfechtungsgegners der Schenkungsanfechtung (S. 2783)

von Rechtsanwølt Thomas Wix, Berlin

Revision der Rechtsprechung zu sittenwidrigen Nahbereichsbürgschaften
anlässlich des Richtlinienvorschlags COM(2016) 723 frnal (5.2787)
vonWiss. Mítarbeiter Joshua Nicløs Berg, Saarbrücken

Welcome back Steuerbefreiung für SanÍerungserträge! (S: 2790)
von Rechts anwalt/Steue rberater/TVirtschøfi sprüfer D r Dirk Eisolt und
Riaz Janjuah, LL.M., Whíte & Cøse LLE Berlin (Tax) und Hamburg
Re s truc t urin g and Ins olv ency )

. ZlnsO-Dokumentation

Schlussfolgerungen und Umsetzunglnotwendigkeiten aus der ESUG-
Evaluation - Gegen eine Zersplitterung der Insolvenzgerichte (5.2792)
von BAKinso; Bundesarbeitskreis Insolvenzgericht¿e.V.; Zusammenschluss von
Ins olv enzrichte rn /innen und Insolv enzre chtspfl e ge m,/innen

. Zl4so:]B,e"hÞprechungsreport

Zur Begründung von Masseverbindlichkeiten in der Êigenverwattung; keine entsprechende
Anwendung des $ 55 Abs.4 InsO (S. 2796)
BGH, Urt. v. 22. I L 2018 - IX ZR 167/16

Berufsrecht: Verleihungsvoraussetzungen flir die Bezeichnung Fachanwalt für Insolvenz-
reeht (S. 2799)
BGH, Beschl. v. 9. I l. 2018 - AnwZ (Brfg) 5I/18

Haftung eines Steuerberaters; Keine Zurechnung des Wissens oder der grob fahrlåissigen
Unkenntnis eines Steuerberaters (S. 2800)
BGH, Urt v. 25. 10. 2018 - IX ZR 168/17

Zahhtngan Insolvenzverwalter als Bewährungsaufl age (S. 2809)
LG Essen. Beschl. v. 16. 7.2018 - 32 Kl^s 3/17 BEW

(Keine) Haftungsrelevante Masseschmälerung durch GmbH-Geschäftsführer bei nach
In¡olvenzreife eingehenden (YorauslZahlungen auf debitorisch geführtem Kontokorrent-
konto (O) (S. 281 1 )

OLG Hamburg, Urt. v. 9. I 1' 201 I - I I U 1i6/17

20. Dezember 2018
21. Jahrgang
seite 2ll7 bis 2g2g
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. Gesellschaftsinsolvenzrecht

(Keine) Haftungsrelevante Masseschmälerung durch GmbH-Geschäftsführer bei nach Insolvenzreife eingehenden
(Voraus-)Zahlungen auf debitorisch geführtem Kontokorrentkonto (O)
OLG Hamburg, Utt. v.9. 11.2018 - II U 136/17

(Ausnahmsweise) Gerichtliche Bestellung eines gesellschaftsfremden Nachtragsliquidators einer im Handelsregister
gelöschten OHG .

OLG Saarbrücken, Beschl. v. 18. 7. 20lB - 5 W 43/18

. Insolvenzkapitalmarktrecht

Aufklärungspflichten des Treuhandkommanditisten gegenüber den nach ihm beitretenden Kommanditisten
unabhängig von der Höhe seiner Kapitaleinlage und der Zahl weiterer Gesellschafter
BGH, UrL v. 17.4.2018 - II2R265/16

Aulklärungspflichten desAltgesellsçhafters eines Schiffsfonds . . .

BGH, Urt. v.24. 7.2018 - II ZR 305/16

Einrede der Erfüllung auch nach Feststellung der Forderung zur Tabelle möglich; keine Haftung der Kommanditisten
für Masseverbindlichkeiten, keine Haftung der Kommanditisten für GewerbesteueL Pflicht zur Bildung von
sondermassen; Pflicht zur Rechnungslegung nach sondermasse und sonstiger Masse .

OLG Köln, Urt. v.29. 11.2018 - 18 U 149/17

Auskunft über die an einem Fond beteiligten Anleger
AG Frankfurt/M., Urt. v. 18. 9. 2018 - 30 C 636/lB (32)

. Insolvenzsteuerrecht

Steuerliche Pflichten eines Yereinsvorstandes; Restschuldbefreiung.
BFH, Urt v. 12. 6.2018 -VII R 2/17
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AUFSIITZE

KONZERNRECHT
Aktienrecht
Das öffentliche Übernahmerecht in der aktuellen
Verwaltungspraxis
ORR Dr. Michael Hippeli, l-l.M., MBA (MDX),

Frankfurt/M.
Vor dem Hintergrund eines unverändert lebhaften übernahme-
markts verschafft der Beitrag einen überblick über die wesent-
lichen Entwicklungen in Rspr. und Verwaltungspraxis der BaFin
in den Jahren 2017/2018. Er ze¡gt auf, welche Dinge bei M&A-
Aktivitäten börsennotierter Unternehmen zu beachten sind.

DKt287137

lnhaltsverzeichnis

corporate Governance
Erhöite Transparenz für Aktionäre durch den RefE
zu ARUG ll?
Prof. Dr. Hans-Joachim Böcking / l_aura gundle, M.Sc.,
beide Frankfurt/M.
Der RefE für ein Gesetz zur Umsetzung der zweiten europäischen
Aktionärsrechterichtlinie (RefE zu ARUG ll) wurde am ii.lO.ZOIe
durch das BMJV veröffentlicht. Der deutsche Gesetzgeber sieht
insgcsamt eine schonende Umsetzung der 2. AR-RLin nationa_
les Recht vor. Mitgliedstaatenwahlrechte werden grundsätzlich
unter Berücksichtigung des dualistischen Systems ausgeübt.
Die Umsetzung gemäß des Referentenentwurfs führt zu einer
Erhöhung der Transparenz. Eine direkte Stärkung der Rechte
der Aktionäre ist innerhalb der Neuregelungen zu den vier The-
menfeldern, insb. innerhalb der Regelungen zur Vorstands- und
Aufsichtsratsvergütung, jedoch nur stellenweise zu verzeichnen.

ÐKI28727s

ENTSCHEIDUNGEN

KONZERNRECHT
Kapitalmarktrecht
Unternehmerische Neuausrichtung einer AG nach ln-
solvenzabwicklung: Zurechnung der Stimmen eines
anderen Aktionärs wegen abgestimmten Verhaltens
BGH, Urteil vom 25.09.2019 -llZR19Ol17
D81287166

Aktienrecht
Zur gerichtlichen Abberufung eines Aufsichtsrats-
mitglieds aus wichtigem Grund
OLG München, Beschluss vom 28.08.2018 - 31Wx61117
DKl284917

VE RWA LTU N G SA N WE I SI ru ô C T.I
".,:,

STEUERRECHT

Grunderwerbsteuer ..:. r .,.'.'.'
Anwendung des 5 1 Abs.3 iV.rn. Abs.4 GTEStG auf
Organschaftsfälle
Oberste Finanzbehörden der Länder, Gleichlautende
Erlasse vom 19.09.2018

DK1285732 s.512

s.465

STEUERRECHT

Bi la nzsteuerrecht

Rechnungslegung der Treuhand an Unternehmens-
beteiligungen im handels- und steuerrechtlichen
l^L-^- -^..,!^ :- r^------L--Lt----Jqrilçr- rvvv¡r ilil ñvil¿etildlJscf llu55 [ lell z,
RA/StB/WP Dr. Siegfried Eden, Bremen
Treuhänderische Unternehmensbeteiligungen sind in zahl-
reichen Erscheinungsformen anzutreffen und sehr beliebt, weil
z.B. die Ausübung der Gesellschafterrechte durch eine sach_
kundige Person anstelle eines Erben oder eines Kapitalanlegers
in Publikums-PersGes. angestrebt wird. Der Beitrag stelladie
Rechnungslegung der Treuhand an Unternehmensbetiiligungen
im handels- und steuerrechtlichen Jahres- sowie im Konzernab-
schiuss dar. Teil 2 befasst sich mit dem Treuhandmodell in der
Steuer- und Handelsbilanz von Tochter- und Muttergesellschaft
und der Zurechnung von Treuhandanteilen im Konzernabschluss.

ÐKX282269

RECHN UNGSIEGUNG/CORPORATE GOVERNANCE
Rechnungslegung

Leasingbilanzierung nach IFRS 16
Prof. Dr. Andreas Dutzi / Thomas Dücker, M.Sc. /
Þipl.-Wi.Jur. Patrick Werne¿.alle Siegen
Der |ASB hat die Bilanzierung und Bãrichterstattung von
Leasingverhältnissen mit IFRS l6 neu und umfassend geregelt.
Obwohl diese Regelungen erst für Geschäftsjahre gr"lfenlOie
am oder nach dem 0,|.0.l.2019 beginnen, siñd bereits einige
Auswirkungen auf die Finanzberichierstattung und Abschluss_
anaiyse zu erkennen. Der vorliegende Beitrag-untersucht diese
Effekte anhand von Angaben in den Gesch-äftsberichten aus
dem Jahr 2017. Dabei wurden jeweils zwölf Unternehmen von
jenen Branchen analysiert, welche traditionell über ein hohes
Leasingaufkommen verfügen.
0X1281537

s.496

5.505

s.475

s.509

5.486

Rech nungslegung
Gestaltungsmögtichkeiten nach IFRS l6:
Wenn HGB und IFRS aufeinandertreffen

Y.l:lq Dipl.-Kfm. Ma rk Schüft ter, Hagen/Westfa ten
Mit IFRS 16 fi.ihrte das IASB die pflicht füiden Leasingnehmer

lli,lillltilrynS eines Nuzungsrechts am Leasinggut e"in. Damit
sollte d¡e bisherige Bilanzunwirksamkeit operatiiãr Leasingver_
naltnisse beim Leasingnehmer abgeschafit werden. Nach HGBund deutschem Steuerrecht beurtãilt sich dagegen die Zurech_

!,iî_g -d.r 
Le¡s¡nggutes unverändert nach ¿-er"Vertei|ung der

i:l:n rnd Chancen; die Bilanzierung eines Nutzungsrechls ist¡rrnen ïremd. Daraus resultieren zwei neue eualifikãtionskon_
IrrKte, wenn nämlich IFRS einerseits sowie HGB und Steuerrecht
andererseits aufeinandertreffen. Am aeispiel Àin", À.if, lfnsbilanzie-renden Automobilwerkes, welches'sJn; ilil;ùrngr_
anlage von einem nach HGB bilanzierenAen HeritãilerioOerni
sieren lässt, werden diese Konflikte aufgez.¡gt. 

-- - '-

DK12Ssgs5

Abgabenordnung
Erteilung verbindlicher Auskünfte i.S.d.
5 89 Abs.2 AO
Bayerisches [andesamt für Steuern, Verfügung vom
04,07.2018

ÐK1275647

Körperschaftsteuer

Anerkennung von ertragsteuerlichen Organschafts-
verhältnissen
OFD NRW, Verfügung vom 11.07.2018

DK127s975

5.523

s.524
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Aktue ñ f, e Ku nzå mfos'matåoa'¡e n

> Geltung der EU-Geoblocking-Verordnung

) Verabschiedung der EU-Verordnung über den freien
Verkehr von nicht-personenbezogenen Daten

> OLG München: Verzerrtes Gesamtbild durch Berück-
sichtigung nur,,empfohlener Bewertungen"

) LG Coburg: Wettbewerbswidrige Testsiegerwerbung
bei unlesbarer Fundstelle

> LG Frankfurt/M: Gutscheinversand als unzulässige
E-Mail-Werbung

) BKartA: Missbrauchsverfahren gegen Amazon

> 20.000 € DSGVO-Bußgeld für Datenpanne bei Social

Med ia-An bieter

Ree htspr€cånL¡ng

Þ Gemeinsame Verantwortlichkeit einer Religions-
gemeinschaft und ihrer Mitglieder
EuGH, Urt. v. 10.7.2018 - C-25/I7

) Fragliche Haftung des Lagerhalters bei,,Versand
durch Amazon"
BGH, Besch l. v.26.7.2018 - I ZR20/77 - Davidoff Hot
Water lll

) Auswertung löschreifer Videosequenzen aus offe-
ner Videoü berwachung im Arbeitsverhältnis
BAG, U rt. v. 23.8.2018 - 2 AZR 733/18

) Abmahnfähigkeit von DSGVO-Verstößen

OLG Hamburg, Urt. v. 25.10.2018 -3 U 6ê/77

> lnteressenabwägung bei Löschungsanspruch ge-

genüber Suchmaschinenbetreiber
oLG Frankfurt Urt. v.6.9.2018 -76U 793/77

> Haftung für persönlichkeitsrechtsverletzende Ein-

tråge auf Wikipedia
LG Berlin, Urt. v. 28.8.2018 -27 OI2/I7,

Beåträge fi.! ¡" d ie Ee natu ragspraxüs

¡T-Rechtsfragen aus der Praxis

Dr. Thomas Söbbing
) Der agile Festpreisvertrag - Rechtliche Fragen und

Antworten zu einem von lT-Beratern neu entwickel-
ten Vertragsmodell
Nach Host¡ng,SaaS, DevOps etc. kommt nun ein
neues Geschäftsmodell auf den Markt der IT-Verträ-
ge: der sog. agile Festpreisvertrag- Er soll die ver-
tragliche Reaktion auf die agile Projektmethodik
sein. lm folgenden Artikel wírd aufgezeigt, was der
ag¡le Festpreis nach Ansicht der tT-Fachleute sein

nach juristischer Einschätzung n¡cht ¡st

tliche Antworten auf die Anforderun-
agÌ I e n Festp relses ausseåen kön n e n

Hinweise zur Vertragsgestaltung

2

2

Maria-Urania Dovas

) Die Datenschutzfolgenabschätzung in der DSGVO -
Formulierungen für die Dokumentation und Hinwei-

se für die Umsetzung in der Praxis

D¡e Dscvo schreibt einen risikobasierten Ansatz
fest, der im BDSG (alt) und der Datenschutzrichtlinie
nicht vorgesehen war. Besonders relevant wird die-

ser risikobasierte Ansatz beí der Ðurchführung der
Datenschutzfolgenabschätzung gem. Art. 35 DSGVO.

Dieser Beitrag soll dabei m¡t prakt¡schen Hinweisen
u n d Fo rm u I i e ru n gsvorsch I äge n u nterstütze n.

Elke Bischof
) Vergabe nach der UVgo - Überblick aus Sicht der

Vergabe von lT-Leistungen

Am 78.4.2076 íst d as V ergabe rechts m ode rn i si e ru n gs-

gesetz in Kraft g,etreten, mit dem im Oberschwellen'
bereich EU-Richtlinien umgesetzt wurden, die zu
w ese ntli ch e n An d eru n ge n d es Ve rgabe rech ts'
regimes geführt haben. Díe Bundesregierung hat in
'der 

Folge mit der IJVgO auch den Unterschwellen'
bereich reformiert. Ðer vorliegende Be¡trag stellt -
aus Sicht des Auftraggebers bei der Vergabe von lT-

Leistungen - wesentliche Regelungen im Überblick
dar.

Lãteratu rem pfe ha I u ngem

) Unternehmereigenschaft von lnfluencern

8

Vorschau auf die nächste Ausgabe

10 Beiträge zu folgenden Themen sind geplant:
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lursiltz¡
IFRS/Rech n ungsleg u ng

IFRS-Update 2019

WP/SIB Prof. Dr. (hristian Zwirner/WP/SIB Dr. (orinna

Boecker, beide München
Mit der erstmaligen Anwendung von lFRS l6,,Leasingverhält-

nisse" bringt das iahr 2019 für IFRS-Anwender eine bedeutsame

Neuerung mit sich. Darüber hinaus sind weitere Anderurì$€rì ârì :

IAS 19, IAS 28, IFRS 9 sowie kleinere Verbesserungen aus den An-

nual lmprovements ab dem 01.01.2019 verpflichtend zu beachten'

ln dem Beitrag wird ein Überblick Über die ab dem 01.01.2019 erst-

mals anzuwendenden Neuregelungen gegeben.

KOR1289974

I FRS/Rechn ungsleg ung

EDl2018/2: Ergänzung von IAS 37 hinsichtlich des

Kostenbegriffs zur ldentifi kation von Drohverlusten
Dr. Jan-Velten Große, Berlin
Der IASB schlägt mit ED/2018/2 eine Ergänzung von IAS 37 vor,

durch die konkretisiert werden soll, welche Kosten bei der lden-
tifikation, ob ein Vertrag belastend ist, zu berücksichtigen sind.
ln dem Beitrag werden die Änderungsvorschläge vorgestellt und
gewürdigt.

KARI287962

I FR5/Rechnungslegung

IFRS 15 und die Zweifelsfrage der Kombinierung von
Einzelverträgen
Dr. Marc Schild, Saarbrücken
Nach IFRS 15.4 stellt im Grundsatz der jeweilige Kundenvertrag
die Rechnungslegungseinheit für die Erfassung von Umsatz-
erlösen dar. ln praxi können aber mehrere Verträge mit dem
Ziel einer ökonomischen Gesamtwirkung ausgehandelt werden.
Einen solchen Fall greift das IFRS lC in einer Agendaentscheidung
vom März 2018 auf. Anhand der Analyse des vom IFRS lC disku-
tierten Sachverhalts wird in dem Beitrag herausgearbeite! wann
eine Zusammenfassung mehrerer Kundenverträge zu einer Rech-
nungslegungseinheit als möglich oder gar geboten erscheint.

K4R1277686

IFRS/Rechnungslegung I
Risikoexposition deutscher Unternehmen vor und
nach der Krise
Prof. Dr. Michael Meser, Þlamburg /WP/SIB/ACA Thomas
Rinderer, Stuttgart / Prof. Dr. philipp Reinbacher, Ham-
burg
Vor dem Hintergrund der gegenwärtigen Marktentwicklung
wird in dem Beitrag die Risikoexposition deutscher Unternehl
men im Hinblick auf Marktrisiken vor und nach der Finanzkrise
untersucht.

KORl274980

FATTSTUDIE
Rechnungslegung
Rechnungslegung im privaten und staatlichen
Sektor (Teil 5)

Prof. Dr. Peter C. Lorson / Dr. Ellen Haustein / Felix
Beske, M.Sc. / Hans-Henning Schult, M.Sc., alle Rostock
Die Fallstudienreihe fúhrt fragengeleitet in die Rechnungslegung
im privaten und öffentlichen Sektor auf Einzelabschlussebene ein,
wobei jeweils auf zwei nationale und internationale Normensys-
teme Bezug genommen wird: einerseits das HGB für Kaufleute
bzw. für große KapGes. und die Standards staatlicher Doppik
(SsD) für Gebietskörperschaften (hier Bundes- und Landesebene)
und andererseits IFRS für kapitalmarktorientierte Konzerne und
die lnternational Public Sector Accounting Standards (lpSAS) für
Einheiten des öffentlichen Sektors, wie Gebietskörperschaften,
staatliche Einhe¡ten der m¡ttelbaren Verwaltung sowie internatio-
nale Organisationen (2.8. UNO, NATQ EU-Kommission und OECD).

lm vorliegenden Teil 5 wird das Bilanzierungsfeld immaterielle
Vermögensgegenstände bzw. -werte behandelt.

KORl 2878r 0

TAGUNGSBERICHT
I FRS/Rechn u ngslegu ng

Trends und Perspektiven der lFRS- und
HGB-Rechnungslegung (Teil 1)

Dipl.-Kfm" Dr. Hans-Jürgen Hillmer, Coesfeld
Nicht nur einzelne Anwendungsprobleme bestimmter Stan-
dards und Vorschriften müssen die Verantwortlichen für die
IFRS- bzw. HGB-Rechnungslegung derzeit lösen, sondern
zunehmend sind auch Themen grundsätzlicherer Art zu be-
arbeiten. Dies zeigte sich in Frankfurt/M. anlässlich des PwC-
Expertenforums am 25./26.09.2018 zum einen hinsichtlich des
Einflusses des Megatrends Digitalisierung und zum anderen
mit dem weiteren Vordringen nichtfinanzieller Elemente in die
Finanzberichterstattu n g.

KOR1289872

RECHNUNGSLEGUNG & INVESTOR RELATIONS
lnvestor Relations/Rechnungslegung

Strategy matters! - Potenziale der Strategiebericht-
erstattung effektiv nutzen
Prof. Dr. Henning Zülch / Sophie Winter, M.Sc., beide
Leipzig
Die Strategieber¡chterstattung von Unternehmen ist ¡n der Wis-
senschaft und in der Führungspraxis ein weitgehend vernachläs-
sigtes Thema, obwohl diese ein entscheidender Erfolgsfaktor für
Unternehmen sein kann. Anhand des Wettbewerbs ,,lnvestors'
Darling" und der 201Ber Ergebnisse wird erläutert, welche Ver-
besserungspotenziale im Rahmen der Strategieberichterstattung
deutscher kapitalmarktorientierter Unternehmen existieren.

KOR1290658
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Erste Berichts- und prüfungssaison der nichtfinan-
ziellen Berichterstattung --Eine empirische Analyse
der DAXl60-Unternehmen für das deschäftsjahr
2017

WP Nicolette Behncke, Frankfurt/M. /
Prof. Dr. lnge Wulf, Clausthal-Zellerfeld
In dem Beìtrag wird im Anschluss an den vorangegangenen
Beitrag in KoR 2018 S.570 ff die Umsetzunqipia*jì"¿ãlnnfon
derungen zur nichtfi nanziellen Berichte;rtåtiurq l.inxl oountersucht. Die Ergebnisse der Untersuchung ze¡óen C;me¡n_
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GESETTSCHAFTS- & STEUERRECHT

> Elisabeth Höltschl/Karl Stückler: Latente Steuern bei ausländischen Betriebsstätten mit DBA-Frei-
stellungsmethode

> Karin Ambrosch/Alexandra Wild: VwGH: Keine willkürliche Zuordnung und Verrechnung von Verlusten bei
Spaltungen gemäß Art Vl UmgrStG

RECHNUNGSWESEN

> Anja Pollheimer/Mariana Sailer: Performancemaße in der österreichischen und deutschen Management-
vergütung - eine Bestandsaufnahme
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GESETTSCHAFTS- & STEUERRECHT

Elisabeth Höltschl/Karl Stückler: Latente Steuern bei ausländischen Betriebsstätten mit DBA-Freisteltungsmethode

ln den Jahresabschtuss sind Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, Aufwendungen und Erträge
unabhängig davon einzubeziehen, ob sie im lnland oder im Austand gelegen sind. Unstrittig sind für aus[ändische Betriebsstätten im
inländischen Jahresabschtuss latente Steuern zu bilanzieren. Aufgrund derAnwendbarkeit von in- und austàndischem Steuerrecht
und besonderen nationalen Bestimmungen, die gem 5 2 Abs 8 EStG den Ansatz von ausländischen Verlusten im lntand ermöglichen,
erweist sich die Bilanzierung von Steuerlatenzen als komptex. Dieser Beitrag löst einige Zweifetsfragen anhand eines konkreten
Praxisbeispiels

Karin Ambrosch/Atexandra Wild: VwGH: Keine willkürliche Zuordnung und Verrechnung von Verlusten bei Spaltungen
gemäßArtVl UmgrStG 393

Der VwGH hatte in seinem Erkenntn¡s vom 13. 9. 2018, Ro 2016/15/0010, die Verlustzuordnung bei Abspattungen von mehreren
Tankstetlen-Teitbetrieben nach Art VlpmgrStG zu beurteilen. Durch das Erkenntnis werden verfahrensrechttiche Praxisprobteme im
Zusammen hang mit der Verlustfeststellu ng aufgezeigt.

I

JUDIKATUR GESETTSCHAFTSRECHT

Thornas Wenger: Neue Entscheidungen zu $ 38 UGB

RECHNUNGSWESEN

Anja Pollheimer/Mariana Sailer: Performancemaße in der österreichischen und deutschen Managementvergütung -
eine Bestandsaufnahme

Die deskriptive Studie gibt einen Überblick über die Performancemaße, an die die österreichischen ATX und deutschen DAX-
Unternehmen im Jahr 2016 die variable Vorstandsvergütung knüpfen. Unternehmen in beiden Ländern fördern tangfristige
Anreizsetzung, jedoch zeigen sich landes- und vor a[[em branchenspezifische Unterschiede in Bezug auf die konkret verwendeten
Leistungsma ßstäbe fü r Manager.

INTERNATIONALER RUNDBTICK
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399
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